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 Kulturbüro 
 
Seniorennachmittage 2014 hier: Vorstellung einer neuen Planung und Festlegung der 
Programmpunkte 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Seniorennachmittage finden am Mittwoch, den 15.10.2014 als Shownachmittag statt. 
 
Als Programmpunkte werden  
 
die Scherpenseeler Trachtler (Tanzdarbietung) 
die Rope Skipping Gruppe des 1. FC Rheinlands (Showeinlage mit Springseilen) 
Jukebox (Musikduo) 
Die Steinis (Akrobatik) 
Charlie Martin (Moderator, Zauberer, Kabarettist) 
Matthieu Palasse (Chansonsänger und Akkordeonspieler) 
Klaus und Willi (Bauchredner) 
 
festgelegt. 
 
 
Begründung: 
 
In der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Bildung und Kultur am 13.03.2014 wurde den 
Ausschussmitgliedern seitens der Verwaltung noch einmal verdeutlicht, dass die 
Seniorennachmittage eine Maßnahme des Haushaltssanierungsplanes sind und die Planungen 
für das Jahr 2014 wieder kostendeckend sein müssen. Die Verwaltung teilte mit, weitere 
Optimierungsmöglichkeiten zu prüfen. 
 
Die aufgrund der Haushaltssituation der Stadt Übach-Palenberg notwendige Reduzierung des 
Gesamtbudgets für die Seniorennachmittage hatte schon in der Vergangenheit die Folge, dass 
die Verwaltung den Besuchern nicht mehr wie gewohnt, ein vielseitiges, qualitativ sehr 
hochwertiges Programm anbieten konnte. Dies wurde in den letzten Jahren seitens der 
Ausschussmitglieder immer wieder bemängelt und der Wunsch geäußert, das Programm 



  

 
wieder aufzuwerten. Der Wunsch nach einem vielseitigeren Programm wurde nach den 
Seniorennachmittagen 2013 insbesondere von den Besuchern bestätigt. 
 
Augenfällig war in diesem Zusammenhang, dass mit stetiger Reduzierung des Kostenanteils für 
das Showprogramm auch ein Rückgang der Besucherzahlen verzeichnet werden musste. 
Dieser Zusammenhang hatte nachhaltigen Einfluss auf die kalkulierten Einnahmen, die leider 
auch rückläufig waren. 
 
Die Überprüfung der Verwaltung ergab, dass bei der Durchführung der Seniorennachmittage in 
bisheriger Form (2 Tage, Kaffee, Kuchen/Brötchen und Showprogramm) zukünftig mit einer 
nachhaltigen Unterdeckung zu rechnen sei, obwohl bei der Kalkulation der Programmkosten 
schon eine deutliche Reduzierung vorgenommen wurde. Eine Kostendeckung würde auch 
durch zusätzliche Einsparungen im Bereich des Personals und der Dekoration etc. nicht 
eintreten. Aufgrund der Maßgabe der Kostendeckung, mussten neue Varianten zur 
Durchführung der Seniorennachmittage geprüft werden. 
 
Da festgestellt wurde, dass das Augenmerk der Besucher zu einem großen Teil auf das 
Programm gerichtet ist, hat die Verwaltung in einer weiteren Kalkulation der Kosten und der 
Planung den Schwerpunkt auf einen unterhaltenden Nachmittag in Form einer Show gesetzt. 
 
Die Seniorennachmittage würden bei dieser Variante an einem Tag stattfinden, Mittwoch, dem 
15.10.2014. Das hätte den Vorteil, dass die Seniorinnen und Senioren aus allen Stadtteilen 
Übach-Palenbergs einen gemeinsamen Nachmittag verbringen und das gleiche Programm 
geboten bekommen, was von vielen Besuchern auch gewünscht wurde. 
 
Um einer ausreichenden Anzahl an Seniorinnen und Senioren den Besuch des 
Seniorennachmittags zu ermöglichen, würde das PZ in Konzertbestuhlung hergerichtet. So 
fasst es 670 Plätze. 
 
Für den neuen Shownachmittag wurde nach guten einheimischen und hauptberuflichen 
Künstlern gesucht. Die Programmkosten/Gagen für die Künstler sind für einen Nachmittag 
geringer, als für zwei Nachmittage. Auch einheimische Gruppen und Künstler können einen 
Nachmittagstermin in den Ferien besser wahrnehmen als zwei. 
 
Nach intensiver Suche kann die Stadtverwaltung den Seniorinnen und Senioren ein 
abwechslungsreiches und professionelles Showprogramm anbieten. Dieses wird von 
einheimischen Künstlern wie den schon im Jahr 2012 sehr gut beim Publikum angekommen 
Scherpenseeler Trachtlern, der Rope Skipping Gruppe des 1. FC Rheinlands sowie „Jukebox“, 
zwei heimischen Musikstudenten die beliebte Schlagermelodien nach Wunsch des Publikums 
spielen können, gestaltet. 
Ergänzt werden die einheimischen Künstler von der Akrobatikgruppe „Die Steinis“, dem 
Moderator, Zauberer und Kabarettisten Charlie Martin, dem Musiker und Sänger Matthieu 
Palasse sowie dem beliebten und bekannten Bauchredner Klaus mit seinem Gefährten Willi. 
Das Showprogramm wird zwei Stunden dauern, nach einer Stunde wird es eine Pause von 
circa einer halben Stunde geben. 
 
Die Gesamtkosten für Programm, Technik, Gema, einer Bühnenfachkraft und weiteren 
Aufwendungen würden sich schätzungsweise auf 5.177,50 € belaufen. 
 
Aus Sponsoring und Kreiszuschuss ständen der Stadtverwaltung für die Durchführung der 
Seniorennachmittage circa 3.330,00 € zur Verfügung. 
 



  

 
Die Stadtverwaltung könnte die Eintrittspreise auf 4,00 € senken und würde bei einer 
angenommenen Besucherzahl von 550 Besuchern aus dem Kartenverkauf 2.200,00 € 
einnehmen. 
 
Somit würden sich die Einnahmen insgesamt auf circa 5.530,00 € belaufen. 
 
Aus dem Differenzbetrag zwischen Einnahmen und Ausgaben 
(5.530,00 €– 5.177,50 €= 352,50 €) 
könnten den Besuchern in der Pause sogar jeweils noch zwei Freigetränke angeboten werden. 
 
Nähere Informationen erfolgen in der Sitzung. 
 
 
 
Bilanzielle Auswirkungen: 
 

• Maßnahmenart:  investiv  konsumtiv 
 
• Verpflichtung: X freiwillig  pflichtig, Rechtsgrundlage: 

   neue Aufgabe  neue Aufgabe 
  X bestehende Aufgabe  bestehende Aufgabe 

 
• Genehmigung Aufsicht:  liegt vor    liegt nicht vor  beantragt 
 
• über-/außerplan:  ja  nein 
 
• Kosten der Maßnahme: 5.530,00 € 

 
• Zuschuss: Der nicht durch die kalkulierten Eintrittsgelder gedeckte Fehlbetrag kann wie im 

Vorjahr über Sponsorengelder und den Kreiszuschuss aufgebracht werden. 
 

• zukünftige Auswirkungen 
 Erträge im Finanzplanungszeitraum: darüber hinaus: 
 Aufwendungen im Finanzplanungszeitraum: darüber hinaus: 
 

• Art der Finanzierung von Investitionsmaßnahmen:  Pauschale 
  Veräußerungserlöse 

 
 
 
 
 
 


